
Stadt Ronnenberg
Aktuelles aus dem Rathaus

LiebeLeserinnenundLeser,
die Lebensqualität einer

Stadt hängt von vielen ver-
schiedenen Umständen ab.
Sauberkeit spielt dabei eine
zentrale Rolle – und betrifft uns
alle! Ein gepflegtes Stadtbild
sorgt nicht nur für mehr Wohl-
befinden, sondern ist auch ein
Ausdruck von Respekt und
Wertschätzung für unser ge-
meinsames Zuhause.

Das Thema Sauberkeit war
mir von Anfang an ein Herzens-
anliegen. Als Bürgerinnen und
Bürger haben Sie meine Kam-

pagne „Ronnenberg gemein-
sam sauberer machen“ mit
zahlreichen Ideen undAnregun-
gen tatkräftig unterstützt. Ob in
Bürgerforen, per Post, E-Mail
oder in persönlichen Gesprä-
chen erreichten mich viele
Rückmeldungen. Durch diese
große Beteilung von Ihnen als
Bürgerinnen und Bürger dieser
Stadt, konnten wir nun in der
Stadtverwaltung einen 10-
Punkte-Plan erarbeiten, der auf
Ihren Ideen basiert und unsere
Stadt noch sauberer machen
wird.Ergehtabsofort indieUm-

setzung und beinhaltet ver-
schiedene Bereiche. Unter an-
derem möchten wir vermehrt
Hundekotbeutelspender an-
bringen, indenenkostenfrei bio-
logischabbaubareBeutel ange-
boten werden. Der Plan sieht
ebenfalls ein konsequentesVor-
gehen gegen illegale Müllent-
sorgung mit einem neu einge-
führten Außendienst des Ord-
nungsamtes vor.

Danke, dass Sie als Bürge-
rinnen und Bürger diese Initia-
tive mit Ihren Ideen bis hierhin
tatkräftig unterstützt haben!

Ihr Bürgermeister,
Marlo Kratzke
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berg.Mit demgeplantenBauder
sogenannten Spange durch das
neue Gewerbegebiet Ronnen-
berg Nordost besteht die Chan-
ce darauf, dass ein Teil dieser
Fahrzeuge bald im Norden einen
Bogenumdas IhmerTor undden
Ortskern machen. Die Region
Hannover hat jetzt bestätigt,
dass dann auch diese Straße sa-
niert und umgebaut werden soll.

Weitere Straßen werden
überplant

Während der Diskussionen im
Rat über die Ortskernsanierung
im Ortsteil Ronnenberg war im
Februar der Hinweis gefallen,
dassbei denPlanungenzurStra-
ße Lange Reihemit der Buswen-
deschleife die Umgestaltung der
Straße Ihmer Tor abgewartet und
einbezogen werden soll. Für Ih-
merToralsKreisstraße233 istdie
Region Hannover zuständig.
Dort haben die Planungen für
eine neue Gestaltung der Straße
bereits begonnen.

„Die K233 in der Ortsdurch-
fahrt Ronnenberg wird seitens
der Region Hannover aufgrund
des Straßenzustandes und der
Radverkehrsführung überplant“,
bestätigt Regionssprecher
Christoph Borschel. Man sei
aber erst dabei, die Grundlagen

umgesetzt wird, wollte Borschel
nicht bestätigen. „Ob und in wel-
chem Umfang hier eine Ge-
schwindigkeitsbeschränkung in-
frage kommt, ist derzeit noch
nicht bekannt“, stellt der Re-
gionssprecher fest.

Mit einem Tempolimit und
einemwie auch immer gearteten
RückbauderStraße IhmerTorer-
hoffen sich Anlieger, Politik und
Verwaltung, auch die beiden an-
deren Verkehrsströme – von der
A21 über die Gehrdener Straße
nach Gehrden und über die
Benther Straße zur B65 – deut-
lich zu reduzieren. Von denSchil-
dern her werden Fahrzeuge auf
der B217 ohnehin schon jetzt
überWeetzen nachGehrden ge-
leitet. Ortskundige und Navi-
Nutzer fahrenaber trotzdemwei-
terhin vielfach durch den Ron-
nenberger Ortskern.

Trotz der schlechten Oberflä-
che der Straße Ihmer Tor muss
die Region Hannover bis zum
großen Wurf in diesem Bereich –
wenn dieser auch eine Art Rück-
bau beinhalten sollte – mindes-
tens bis zur Freigabe der Spange
für den Durchgangsverkehr war-
ten. Allerdingsbefindet sich auch
das Gewerbegebiet Ronnen-
berg Nordost inklusive der ge-
planten Entlastungsstraße noch
in der Planungsphase.

zu ermitteln. „Anschließend wer-
den verschiedene Varianten er-
gebnisoffen geprüft“, erläutert
der Sprecher. Anwohner be-
schweren sich schon seit Jahren
überdenZustandderStraßeund
die damit verbundene erhöhte
Lärmbelastung.

Ein Zeitplan für die folgenden
Arbeiten sei jedoch noch nicht
erarbeitet worden. Klar sei hin-
gegen bereits, dass neben der
Straße IhmerTorauchdieweitere
Ortsdurchfahrt mit Über den
Bee-ken und Benther Straße mit
betrachtet wird. Die Empelder
Straße als abzweigende Kreis-
straße in Richtung Empelde blei-
be vondenSanierungsplänen al-

lerdings unberührt.

Ortskern soll
entlastet werden

In Ronnenberg erhofft man sich,
dass die fertiggestellte Spange
den Durchgangsverkehr von der
B217 und aus Richtung Hem-
mingen nach Empelde und wei-
ter nachNorden in die hannover-
schen Stadtteile aufnehmen
kann und die Straße Ihmer Tor
entlastet wird. Auch ein Tempoli-
mit von 30 Stundenkilometern
wollten Verwaltung und Politik in
der Vergangenheit mehrfach für
Ihmer Tor durchsetzen. Dass
Tempo 30 nunmit der Sanierung

Sanierung: Wegen der schlechten Oberfläche soll die Straße Ihmer Tor überplant
werden. Ob dabei auch einer Verkehrsberuhigung herausspringt, ist noch nicht
geklärt. Foto: ingo RodRiguez (ARchiv)

Waldkindergarten wartet auf
den Startschuss der Region

Stadt will Umsetzung möglichst schnell – Vorbereitungen im Haushalt getroffen
Ronnenberg. Matschhose und
wetterfeste Schuhe gehören
eigentlich das ganze Jahr über
dazu: In einemWaldkindergarten
halten sich Mädchen und Jun-
gen ab drei Jahren vor allem im
Freien auf. Sauber kommen die
Kids danach nur selten nach
Hause. Die besonderen Erfah-
rungen der Kinder in der Natur
und die speziellen pädagogi-
schen Konzepte, mit denen die-
se Einrichtungen arbeiten, be-
wegen aber dennoch – oder viel-
leicht gerade deshalb – viele El-
tern, ihren Nachwuchs in einem
Waldkindergarten anzumelden.
Auch die Stadt Ronnenberg ver-
sucht seit einiger Zeit, ihr Betreu-
ungsangebot um diese pädago-
gischeVariantezuerweitern.Das
Signal für den Start muss nun
aber die Region Hannover ertei-
len.

Bei der Unteren Naturschutz-
behörde der Region liegt derzeit
einAntragderStadtRonnenberg
auf eineSondergenehmigung für
den Standort des Waldkinder-
gartens vor. Denn die anvisierte
Fläche liegt in einem Land-
schaftsschutzgebiet im Ronnen-
berger Holz. „Wir haben uns den
Standort gemeinsam mit dem

sprechendes pädagogisches
Konzept für die Gruppe zu ent-
werfen. Das solle dann aber in
engerAbstimmungmit demspä-
ter in dem Kindergarten tätigen
Personal geschehen, erläutert
der Fachbereichsleiter.

Unerwartet knifflig ist aus
Sicht der Verwaltung die Stand-
ortsuche verlaufen. Die vorge-
schriebene Waldfläche von 0,5
Hektar sei jedoch in Ronnenberg
nicht leicht zu finden, erläuterte
Roegglen.Undwenndoch,dann
liege sie in einem Natur- und
Landschaftsschutzgebiet. Im
Normalfall kommen solche Flä-
chen für einen Waldkindergarten
nicht infrage. Mit der Sonderge-
nehmigung der Region soll das
aber doch möglich gemacht
werden. Wie die Sache ausgeht,
ist aus Roegglens Sicht aber of-
fen. Denn Präzedenzfälle seien
demFachbereichsleiter nicht be-
kannt.

In welchem Zeitrahmen die
Planungen konkreter werden
können, vermochte Roegglen
noch nicht zu sagen. Die Verwal-
tung werde aber jetzt nicht ein-
fach nur abwarten. „Wir werden
unseren Antrag eng begleiten“,
versprach er.

Region Hannover will Straße Ihmer Tor umbauen
Planungen sind ganz am Anfang / Auch Über den Beeken und Benther Straße sind im Fokus

Kultusministerium angeschaut“,
berichtet der zuständige Fach-
bereichsleiter der Verwaltung,
Kai Roegglen. Nach der Zustim-
mung der Landesbehörde sei
nun die Genehmigung seitens
der Region erforderlich.

Vorher liege weiterhin alles
Weitere auf Eis. „Wir haben noch
gar nichts“, räumt Roegglen ein.
Das Risiko sei schlicht zu groß,
vor dem Go der Region weitere
Schritte zu unternehmen. Aller-
dings habe die Verwaltung zu-
mindest haushaltsmäßig alles
vorbereitet, damit es mit der Zu-
stimmung aus Hannover auch

gleich losgehen kann. Zunächst
einmal bedeutet das, dass mög-
lichst bald ein geeigneter Bau-
wagen als Gruppenraum ange-
schafft werden soll.

„Spezielles Personal“
gefragt

Ausschreibungen für Erzieherin-
nen und Erzieher der geplanten
15-Kinder-Gruppe – in Waldkin-
dergärten dürfen nur Kinder ab
drei Jahren betreut werden –
können auch erst nach dem
Startsignal erfolgen,meintRoeg-
glen. FürWaldkindergärtenkom-

Richtige Kleidung zwingend erforderlich: Jungen und Mädchen aus Waldkinder-
gärten kommen selten sauber nach Hause. Foto: FRAnk RumpenhoRSt

me ohnehin „spezielles Perso-
nal“ infrage. Das solle nicht ab-
wertend sein, sondern heißen:
Erzieherinnen und Erzieher, die
sich auf eine entsprechende
Stelle bewerben, haben aller Vo-
raussicht nach ein spezielles In-
teresse und würden möglicher-
weise bei einem Scheitern des
Antrags nicht ohne Weiteres in
einem Regelkindergarten der
Stadt arbeiten wollen.

Stadt als Trägerin möglich

Gleichsam weiterhin ungeklärt
sei die Frage nach einem geeig-
neten Träger für den neuen Kin-
dergarten. Dabei kann sich der
Fachbereichsleiter aber auch

vorstellen, dass die Stadt, wie
auch bei den meisten Regelkin-
dergärten im Stadtgebiet, selbst
die Trägerschaft übernehmen
könnte. In diesem Fall gilt es für
die Verwaltung, auch ein ent-

„Wir haben noch gar
nichts.“

Kai Roegglen,
Fachbereichsleiter der Stadt Ronnenberg

Ronnenberg. Die Straße Ihmer
Tor gehört zu den meistbefahre-
nen Straßenabschnitten in der
Stadt Ronnenberg, abseits der
beiden Bundesstraßen. Auf den
wenigen Hundert Metern zwi-
schen Bundesstraße 217 und
der Empelder Straße wälzt sich
vor allem viel Durchgangsver-
kehr durch den Ortsteil Ronnen-
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